
RHEINZINK-Balkon-Steckrinne 
Montageanleitung

Verarbeitung und Montage



1.	 Komponenten
Die Balkon-Steckrinne ist die optimale Lösung für die sichere 
Entwässerung kleiner Bauteile wie Balkone, Vordächer, 
Carports etc. Das System besteht aus Rinne und Rinnen
schiene.

Diese wird je nach Anforderung – mit oder ohne Gefälle – 
mit geeigneten Befestigungsmitteln angebracht. Der lange 
Schenkel der C-förmigen Schiene befindet sich unten. Bei 
einer nachträglichen Montage entfällt das umständliche  
Aufnehmen des vorhandenen Deckmaterials. Die Balkon-
Steckrinne wird einfach in die Rinnenschiene eingehängt. 
Ein optimierter Arbeitsablauf, der Zeit und Kosten spart.

RHEINZINK-Balkon-Steckrinne 
Nenngröße: 200, Länge = 3000 mm

RHEINZINK-Rinnenschiene mit Steckverbindung 
Maße:
Breite b = 18 mm
Höhe h = 48 mm
Länge l = 3000 mm

Rinnenschiene und Balkon-
Steckrinne



2.   Mögliche Anwendungsbereiche und Detailvorschläge

Anwendungsbeispiel 2:
Montage an Holzkonstruktion, Beispiel: Vordach

Anwendungsbeispiel 3:
Montage an Sparren mit Schienenankern, Beispiel: Carport

Anwendungsbeispiel 1:
Montage an Betonplatte, Beispiel: Balkon



3.	 Zubehörteile
Für die RHEINZINK-Balkon-
Steckrinne können alle Zu-
behörteile der RHEINZINK-
Kastenrinne (Nenngröße 
200) wie Rinnenboden, Rin-
nenstutzen, Rinneneinhang-
stutzen oder Rinnenwinkel 
verwendet werden. Schienenanker

Materialdicke d = 3 mm
Breite b = 35 mm
Länge l = 200 mm

Kastenrinnenboden Kastenrinnenwinkel

Rinnenstutzen Kastenrinneneinhangstutzen



4.	 Montagebeispiel
Im Folgenden werden am 
Beispiel einer Vordachsitua-
tion die typischen Montage-
schritte bei der Installation 
einer Balkon-Steckrinne be-
schrieben.

4.1	Vorbereitung Die richtige Montagehöhe 
der Rinnenschiene wird aus-
gemessen …

… und angezeichnet Die Rinnenschiene kann mit 
Neigung in Richtung Ablauf 
angebracht werden.

Falls aufgrund des Untergrun-
des vorgebohrte Löcher not-
wendig sind, werden diese 
angezeichnet ...

... und im nächsten Schritt 
gebohrt.



4.2	�Anbringen der 
	 Rinnenschiene

Die Schrauben werden ein-
gedreht.

Die Schraubenköpfe sollten 
so tief versenkt werden, dass 
sie – z. B. bei einer möglichen 
Demontage der Rinne – so 
wenig wie möglich stören. 

Das nächste Schienenstück 
wird ausgemessen.

Die 3000 mm lange Rinne 
kann mit der Eisensäge, Kreis-
säge oder dem Winkelschlei-
fer abgelängt werden.

Die Längenausdehnung des 
Materials wird durch einen 
3 mm breiten Spalt zwischen 
den Rinnenschienen ermög-
licht.



4.3	Endstück
Zunächst wird das Endstück 
mit Ablauf, also der tiefste 
Punkt der Rinne, vorbereitet.

Der Endboden wird mit ei-
nem kurzen Rinnenstück ver-
bunden, das vorher exakt 
ausgemessen wurde.

Das Lötwasser wird mit ei-
nem Pinsel aufgetragen.

Der Endboden wird angelö-
tet.

Der Rinnenstutzen wird an-
gezeichnet (Durchmesser 
max. 60 mm).



Auflöten des RinnenstutzensUmgebördelter Ausschnitt 
mit Rinnenstutzen

Abschlusselement: Rinne + 
Endboden + Rinnenstutzen

Das in die Rinnenschiene in-
stallierte Element



4.4	Rinnenwinkel
Montage vorgefertigt

Teile der beiden Rinnenstü-
cke werden ausgeklinkt, der 
Rinnenwinkel wird in das 
Endstück eingedreht ...

… und nach dem Löten wird 
der Kastenrinnenwinkel zu-
sätzlich mit dem überstehen-
den Blechteil (Ausklinkung 
der Rinne) fixiert.

Detailsituation mit Endstück 
und Rinnenwinkel



4.5	Rinnenwinkel
Montage am Objekt

Den Kastenrinnenwinkel gibt 
es im RHEINZINK-Sortiment 
bereits als Fertigelement.

Das Endstück mit angebrach-
tem Rinnenstutzen wird ein-
gehängt.

Der Rinnenwinkel wird an 
der Wulst der Rinne ange-
setzt ...

... und eingedreht. Rinnenwinkel und Endstück 
werden durch Weichlöten 
miteinander verbunden.



4.6	�Anschluss Rinne an 
den Rinnenwinkel

Vorgefertigte Montage

Um die nächste Rinne anzu-
schließen, wird die Rückkan-
tung des Kastenrinnenwinkels 
hochgebogen.

Ein Stück (ca. 10 bis 15 mm) 
der Rinne wird angezeichnet 
…

… und z. B. mit einer Blech-
schere oder einem Blech-
knabberer ausgeschnitten.

Die Wulst der Rinne wird in 
die Wulst des Rinnenwinkels 
eingedreht.

Die beiden Teilstücke wer-
den verlötet.



4.7	�Anschluss Rinne an 
den Rinnenwinkel

Montage direkt am Objekt

Die Wulst der Rinne wird an 
der Wulst des Rinnenwinkels 
angesetzt ...

... und eingedreht. Die Nahtstelle wird verlötet.



4.8	�Anschluss des nächsten 
Rinnenstückes

5.	 Beispiel: Vordachkonstruktion

In der Regel wird zum Ab-
längen der Rinne eine Eisen-
säge verwendet.

Zur einfacheren Montage 
wird ein Stück aus der Rinne 
ausgeklinkt. Die Rinne wird 
eingedreht …

… eingehängt und verlötet.
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Anwendungsbereiche
Der gewellt profilierte rHeinZinK-UDS-
Verbinder ist bei Querneigungen ≥ 3° 
einsetzbar für:

 Mauerabdeckungen
 Fensterbankabdeckungen
 Gesimsabdeckungen
 Dachrandabdeckungen
 Firstabdeckungen

im Stoßbereich der Abdeckprofile wird 
der durchgehende Haftstreifen durch den 
gekanteten rHeinZinK-UDS-Verbinder 
unterbrochen, der die regensicherheit 
der Verbindung gewährleistet. Die Profil-
enden werden mit einer ca. 10 mm breiten 
offenen Stoßfuge verlegt.

Sollten besondere Ansprüche an die 
Dich tigkeit über die regendichtheit hin-
aus gehen, kann die Verbindung mit dem 
bitumenkaltkleber enKOLiT (Kartusche) 
zusätzlich in den Überlappungen abge-
dichtet werden. 

Produkt-Abmessungen
Metalldicke: 0,80 mm und 1,00 mm.
Profilbreite: 250 mm und 333 mm. 
Standardlänge: 3,0 m (andere Längen  
 auf Anfrage).

Oberflächen- rHeinZinK-walzblank, 
qualität: sowie -„vorbewittert pro

 blaugrau“ und „vorbe-
 wittert pro schiefergrau“.

Verarbeitung
Die profilierten rHeinZinK-Streifen kön-
nen auf handelsüblichen Spenglereima-
schinen und Werkzeugen geschnitten, 
gekantet und gerundet werden.

 Kantbänke und -pressen sind auf
 3 mm Metalldicke einzustellen. 

Maßstab Qualität
rHeinZinK wurde nach umfassender 
bewertung des gesamten Lebenszyklus 
– rohstoffgewinnung, Verarbeitung, nut-
zung und recycling – vom unabhängigen 
Gremium des instituts  bauen und Umwelt 
als umweltverträgliches bau produkt nach 
iSO 14025, Typ iii de klariert. 
Mit der Zertifizierung nach Din en iSO 
9001:2000, der Din en iSO 14001 :  
2004 und dem von der TÜV rhein land 
vergebenen Zeichen QUALiTY ZinC 
(Prüf-nr. 424-030012) erfüllen rHein-
ZinK-Produkte die höchsten Qua litäts - 
kriterien und unterliegen der freiwilligen 
Prüfung nach dem Quality Zinc Kriterien-
katalog.

rHeinZinK AUSTriA GMbH · industriestraße 23 · 3130 Herzogenburg · Österreich · Tel. +43 2782 85247-0 · Fax: +43 2782 85191 · info@rheinzink.at

www.rheinzink.at

©
 2

0
1

0
 r

H
ei

n
Z

in
K

 A
U

ST
ri

A
 G

M
b

H

Kantenlänge x, mm ≤ 400 > 400 bis ≤ 600

breite des Stoßbleches, mm 250 333

Ausführung der Stoßkanten Anreifung bzw.  
Ankantung

einfacher  
Umschlag

einfacher  
Umschlag
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Ausbildung der Stoßfuge:

Detailanschnitt Gesimsabdeckung Detail Stossbereich RHEINZINK- 
Mauerabdeckung

Detailanschnitt Mauerabdeckung

x

Hinweis: empfohlene Materialdicke für Attikaabdeckungen ist abhängig vom Zuschnitt – 
siehe „rHeinZinK-Falztechnik – Planung und Anwendung“
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